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Be nündun emäß S g (8) BBauG

zur 5. Änderung des Bebauungsplanes Nn . 17 d nfndustlie_
gebiet Süd'' d.er Stadt Emscetten.

Dem o.g. Bebauungsplan liegt als Rechtsgnundlage u.a. die
Baunutzungsvenondnung ( BauNVO) von 1g6g zugrunde.
Nach dieser^ venordnung sind zwar Einkaufszentnen und ver-
bnauchenmänkte in sondengebieten oder Kenngebieten unter-
zubningen, jedoch stellt diese pauschale Regelung, insbe_
sonder'e hinsichtlich den Größenordnung den jeweirigen An-
ragen , ei nen nicht vertretbanen unsichenheitsfakton dar .

somit könnten die im Gertungsbeneich des o.g, Bebauungs-
ptranes inner^halb der gewenblichen Bauflächen enrichteten
Hallen im wege der Nutzungsändenung -u.u. ohne wesentti.che
bauriche Anderungen - entspr-echend umf unktioni.ert werden.
Eine denantige Entwicklung ist aber^ weder aus stnuktuneLlen
Gnünden noch aus städtebaulicher sicht vertnetbar.
zur Venmeidung von Rechtsunsicherheiten, aber auch zu? ver*
bessenung den städtebaul ichen Entwicklung und ordnung wind
dahen der Bebauungsplan Nr. 17 A 'rlndustriegebiet Süd"
an die Regelung den BauNVO 1gT7 angepaßt.
Den hierf ür^ enf ordenlichen Beschl-uß zur Ander"ung des gen.
Bebauungspranes hat der Rat der stadt in seiner sitzung am

31 . I,Iai 19e3 gef aßt.
Die Grundzüge der bes*uehenden Bebauungsplanung wencjen durch
die vonstehend beschniebene tu1aßnahme nicht beeinträchtigt.
Ebenso tneten keine Andenungen 'im Erschließungsaufwand ein.

Aufgestellt: Emsdetten, den 19. Dezember
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Dle unseltige Beg,ründung hat nach erfolgteh Beschluß des
Rates der Stadt Ensd.etten vCIn 31 . L{ai 19g: genäß
$ ea (6) ffiaue in der zeit vom

?8. Dezeruber 1ga5 ble 30. Januar iga+ einschl.

öff entl *ich ausgel egen.

Emsdetten, den 19. Juni 19A4

Ier Starltd.irektor
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